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• Nachhaltigkeit, ein Thema für die Bibliotheken?
• Die UNO Agenda 2030 
• Die Bibliosuisse-Kommission Biblio2030
• Aktuell: Energiemangellage
• Was Bibliotheken tun
• Was Bibliotheken tun könnten



Grundsätzlich: ja, aber 



Biblio2030

• Die drei Dimensionen der Nachhaltigkeit
• Die 17 Ziele / SDG und ihre 167 Unterziele 



«Nachhaltige Entwicklung bezeichnet eine Entwicklung, 
welche den Bedürfnissen der heutigen Generation 
entspricht, ohne die Möglichkeiten künftiger 
Generationen zu gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu 
befriedigen.»





• Für die Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele ist 
fundiertes Wissen auf allen Ebenen und in allen 
Fachgebieten nötig. 

• Bibliotheken garantieren den Zugang zu diesem 
Wissen für alle Bevölkerungsgruppen.

• Ausgebildetes Bibliothekspersonal unterstützt die 
Benutzer*innen bei der Suche und bei der 
Interpretation von Informationen.

• Bibliotheken bilden ein vertrauenswürdiges 
regionales, nationales und weltweites Netzwerk 
aus lokalen Institutionen.



• Erwerb von Lese-und Schreibkompetenz
• Zugang zu Informations- und 

Kommunikationstechnologie
• Erwerb von digitalen Kompetenzen und von 

Medienkompetenz
• Freier Zugang zu Forschungsresultaten
• Lebenslanges Lernen
• Sichere Orte für Mädchen
• Räumlichkeiten für gute Lernbedingungen
• Welterbe bewahren, erschliessen, zugänglich 

machen 



Biblio2030 / Werkzeugkasten 



Aktuell: Energiemangellage

Energiesparen wird zur Chefsache. Die Befehle kommen von oben. 
Rasch umsetzbare Massnahmen sind gefragt – sind das die effektiven 
Einsparmassnahmen? 

→ Was alle tun können – also auch wir in den Bibliotheken: 
• Heizung auf 20 Grad / Stosslüften / Treppensteigen 
• Licht aus / Standby vermeiden / Helligkeit am Bildschirm verringern
→ Sparen wir mit? 
→ Oder sollten Bibliotheken im Gegenteil ein warmer und heller Ort sein?



→ Die Rolle der Bibliotheken als Multiplikatorinnen
→ Die Rolle der Bibliotheken als Verbraucherinnen 



Was Bibliotheken tun

• Zugang zu Information und Wissen für alle 
• Medien ausleihen 
• Offene Häuser, zugänglich für alle: sicher, konsumfrei, ideologiefrei
→  Kernaufgaben der Bibliothek 

• Nachhaltigkeits-Aktionen u.a. Veranstaltungen 
• Arbeitsintegration / Vielfalt 
→  soziale Dimension der Nachhaltigkeit 

• Holzstäbli statt Plastiklöffel in der Cafeteria
• Komposteimer im Pausenraum 
• Beschaffungs-Thematik: IT, Folie, Medien, Wasser 
→ als Konsument*innen nehmen wir Einfluss auf unsere Lieferanten 



Was Bibliotheken tun könnten

• Was liegt euch am Herzen? 
• Wo seht ihr Handlungsbedarf und auch Handlungsmöglichkeiten? 
• Was bremst uns? 





Bibliosuisse www.bibliosuisse.ch
IFLA www.ifla.org
ENSULIB
Netzwerk Grüne Bibliotheken 
Best Practice aus D, AU, CH www.biblio2030.de



Aus- und Weiterbildung 



Strategiearbeit

Eine grüne und nachhaltige Bibliothek ist eine Bibliothek, die auf ökologische, 
wirtschaftliche und soziale Nachhaltigkeit achtet. 

→ Grüne und nachhaltige Bibliotheken können jede beliebige Größe haben. 

→ Entscheidend ist, dass sie über eine klare Nachhaltigkeitsstrategie verfügen
und sich Ziele setzen. 



• ressourcenschonendes Gebäude und facility management
• ein umweltfreundliches Büromanagement 
• die Einbindung in eine nachhaltige Wirtschaft 
• nachhaltige Bibliotheksdienstleistungen
• das Streben nach und die Förderung von sozialer Nachhaltigkeit 
• ein umweltbewusstes Management 
• ein Engagement für internationale und nationale Umweltziele und -

programme

Ensulib, IFLA https://cdn.ifla.org/wp-content/uploads/IFLA-
GreenLibraryDefinition_French_2022Jan.pdf



Städtische 
Bibliotheken Dresden Kornhausbibliotheken Bern

Strategie
Nachhaltige Entwicklung FR



Wir können gar nicht anders, als uns einem «utopischen 
Realismus» zu verpflichten. 
Milo Rau

Wir sind «Prisoners of Hope». 
Desmond Tutu / Mary Robinson


